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GV des Verkehrsvereins Unteriberg 
stimmte allen Geschäften zu

An der 126. Generalver-
sammlung des Verkehrs-
vereins Unteriberg vom 
Samstagabend im Vereins-
haus am Gribschweg in 
Studen wurde der Fokus 
unter anderem auf die 
Wiederbelebung des  
Dorffests vom 13. Juni 
2026 gerichtet.

KONRAD SCHULER

Die umfangreichen Jubiläums-
feierlichkeiten aus Anlass des 
125-jährigen Bestehens wurden 
2025 getreu dem Vereinsmotto 
«Äs lauft öppis!» durchgeführt. 
Neben den gelungenen Veran-
staltungen konnte dank vielen 
grosszügigen Sponsoren, ehren-
amtlichen Helferinnen und Hel-
fern und einem namhaften Ver-
einsbeitrag seitens der Gemein-
de auch in finanzieller Hinsicht 
ein positives Fazit gezogen wer-
den.

Jubiläumsanlässe mit Pfiff
Der umsichtige und engagier-
te Präsident Rolf Dettling konn-
te 40 Mitglieder und 4  Gäste 
willkommen heissen und ver-
melden, dass der Mitgliederbe-
stand erfreulicherweise von 211 
auf 227 gestiegen ist. Wahrlich 
eine stolze Zahl, von der man 
in Unteriberg noch vor ganz we-
nigen Jahren nicht zu träumen 
wagte.

Im Jahresbericht sprach er 
die vielen Anlässe des Jubilä-
umsjahres nochmals an. Am 
15. Februar fand der Schlittel-
plausch auf der Duli-Alp statt. 
Die Jubiläums-Generalver-
sammlung konnte am 12.  Ap-
ril erstmals im neuen Vereins-
haus durchgeführt werden. Die 
Einweihung des Vereinshauses 
am 14. Juni zog über hundert 
Gäste an. Auf der Alp Wannen 
wurde am 5. Juli eine Informa

tionstafel zum Gletscherloch 
enthüllt. «Das Ybrig hat einen 
Gletscher im Gletscherloch!», 
konnte Martin Lüthi von der 
Höhlengruppe Ybrig damals ver-
melden. Das 1.-August-Feuer 
des Verkehrsvereins Unteriberg 
brannte trotz Dauerregen stun-
denlang lichterloh. Mit ver-
einten Kräften wurden am 
13.  September anlässlich des  
Familientages die letzten Ar-
beiten auf der Hirschfluh erle-
digt. Mit der Riesenschaukel ist 
die Überraschung für die Kin-

der gelungen. Gleichzeitig durf-
te auch eine neue Schutzhütte 
eingeweiht werden.  Am Stöck-
märcht präsentierte sich der 
Verkehrsverein mit einem Wett-
bewerb erstmals in einem ver-
einseigenen Zelt. Mit dem ers-
ten Weihnachtsmarkt auf dem 
Gemeindehausplatz und der Er-
öffnung des Laternenwegs am 
29. November schloss der Ver-
kehrsverein Unteriberg die zahl-
reichen und kreativen Jubilä-
umsanlässe ab. Diese wurden 
an der Generalversammlung mit 

einer Vielzahl von Bildern und Vi-
deofilmen visuell untermauert.

Dorffest erlebt Renaissance
Auch im neuen Jahr läuft wie-
derum einiges. Jeden dritten 
Freitagnachmittag im Monat fin-
det im Vereinshaus in Studen 
ein Jassnachmittag statt. Am 
30. April bis am 2. Mai wird ein 
Schnitzkurs im Haldeli organi-
siert. Das Dorffest wurde letzt-
mals im Jahre 2000 durchge-
führt. Die Neuauflage steigt am 
13. Juni mit der Integration der 

Neuzuzüger und einem tollen An-
gebot von vielen Vereinen. Der 
Familientag findet am 19. Sep-
tember statt. Der Verkehrsver-
ein zeigt sich erneut am Stöck-
märcht vom 19.  Oktober. Am 
28.  November ist ein anderes 
Jubiläum fällig. Zum zehnten 
Male kann der Laternenweg er-
öffnet werden. Gleichzeitig lädt 
der Verkehrsverein ein zum zwei-
ten Weihnachtsmarkt.

Finanzen im Lot
Die Rechnung des Verkehrsver-

eins schloss mit 49’900  Fran-
ken Einnahmen und 47’300 Fran-
ken Ausgaben im Plus ab, die 
Kurtaxenrechnung ergab mit 
25’600 Franken Einnahmen und 
24’000 Franken Ausgaben eben-
falls einen kleinen Überschuss. 
Einzig die Wanderwegrechnung 
schloss bei Einnahmen von  
10’800  Franken und Ausga-
ben von 12’200 Franken mit ei-
nem Minus ab. Die Gesamtrech-
nung ergab bei Einnahmen von  
86’443  Franken und Ausga-
ben von 83’506  Franken ei-
nen Gewinn von 2937 Franken. 
Das Eigenkapital beträgt rund 
63’000 Franken.

Die Rechnungsprüferinnen 
Marlene Holdener und Denise 
Jakob empfahlen die Rechnun-
gen zur Annahme, was von der 
Versammlung wie bei allen an-
deren wichtigen Geschäften mit 
Applaus geschah.

Das Budget 2026 rechnet 
beim Verkehrsverein mit einem 
Gewinn von 13’200  Franken, 
bei den Wanderwegen mit einem  
Minus von 1300  Franken und 
bei den Kurtaxen mit einem Ver-
lust von 5800  Franken. Insge-
samt wurde der Voranschlag mit 
6100  Franken Überschuss ein-
stimmig angenommen, dies bei 
Gesamteinnahmen von 62’200 
Franken und Gesamtausgaben 
von 56’100 Franken.

Der Mitgliederbeitrag wur-
de bei 30 Franken für Einzelmit-
glieder und 60 Franken für Ge-
schäftsmitglieder belassen.

Chargierte ehrenvoll bestätigt
Bei den Wahlen wurden die bis-
herigen Vorstandsmitglieder 
für weitere vier Jahre bestätigt,  
namentlich Roger Dettling als 
Vizepräsident und Bike-Ver-
antwortlicher, Sybille Horath 
als Kassierin und Franz Käser 
als Ortsleiter von Unteriberg.  
Marlene Holdener erfuhr eine 
Wiederwahl als Rechnungsrevi-
sorin für vier Jahre.

Der engagierte Vorstand setzt sich weiterhin aus folgenden Personen zusammen, von links: Franz Käser (Ortsleiter Unteriberg), Roger 
Dettling (Bike-Verantwortlicher und Vizepräsident), Christina Staub (Aktuarin), Rolf Dettling (Präsident), Sybille Horath (Kassierin), Ruedi Keller  
(Gemeindevertreter) und Daniel Vettor (Ortsleiter Studen).� Foto: Konrad Schuler

Am vergangenen Sonntag durften auch die Kinder von Unteriberg die erste Kommunion feiern.� Foto: zvg

Der Empfang der ersten heiligen Kommunion ist für viele ein unvergesslicher Moment.

Weisser Sonntag  
auch in Unteriberg gefeiert

Schwyz Tourismus AG  
zieht nach Brunnen

Die Schwyz Tourismus AG 
hat ihren Sitz von Schwyz 
nach Brunnen verlegt. Am 
neuen Standort an der 
Bahnhofstrasse 15 
bezieht die Organisation 
eigene Büroräumlichkei-
ten in unmittelbarer Nähe 
zur Erlebnisregion My-
then. 

Mitg. Ziel ist es, die Zusammen-
arbeit zwischen den Tourismus-
regionen im Kanton Schwyz und 
Gastro Schwyz zu intensivieren 
und Synergien künftig gezielter 
zu nutzen.

Am alten Standort an der 
Zeughausstrasse 10 entsteht 
ein lokales, modernes Gesund-
heitszentrum mit professionel-
ler Betreuung – für nachhaltige 
Gesundheit und Lebensquali-
tät. Vo Schwyzer für Schwy-
zer WYBE Gesundheitszent-
rum Schwyz. Mit dem Stand-
ortwechsel rücken zentrale Or-
ganisationen des regionalen 
Tourismus räumlich näher zu-
sammen. Die kurzen Wege sol-
len insbesondere die Abstim-
mung in den Bereichen Ange-
botsentwicklung, Vermarktung 
und Gästekommunikation er-
leichtern.

Parallel zum Umzug befindet 
sich die Schwyz Tourismus AG 
in einem umfassenden organi-
satorischen Entwicklungspro-

zess. Das Team wird teilweise 
neu aufgestellt, während inter-
ne Abläufe systematisch über-
prüft und weiter optimiert wer-
den. Ziel ist es, die Organisa
tion agiler und effizienter aus-
zurichten, um den wachsenden 
und sich stetig verändernden 
Anforderungen im Tourismus-
markt gerecht zu werden.

Die laufende Strategieüber-

prüfung bildet dabei eine zent-
rale Grundlage und soll nach den 
Sommerferien abgeschlossen 
sein. Der Umzug nach Brunnen 
ist somit ein wichtiger Bestand-
teil dieser strategischen Neu-
ausrichtung und unterstreicht 
den Anspruch, die Zukunft des 
Tourismus im Kanton Schwyz 
aktiv und nachhaltig mitzuge-
stalten.

Das Team von Schwyz Tourismus zusammen mit dem Team von der Er-
lebnisregion Mythen: V.l.n.r.: Kurt Betschart, GF der Brunnen Schwyz 
Marketing AG und a.I. der Schwyz Tourismus AG, Carmen Schuler, Vi-
vianne Härri, Jeannette Reichmuth, Beatrice Waldis, Barbara Elsener 
und Giacomo Garaventa, VR-P der Brunnen Schwyz Marketing AG und 
der Schwyz Tourismus AG.� Foto: zvg


